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Vorläufiges amtliches Endergebnis 
 
der Wahlen der Vertreter der Gruppe der 
Studierenden im Senat und in den 
Fachbereichsräten 
 
und 
 
der Wahl des Studierendenparlamentes 
(StuPa) 
 
vom 22.11.2007 
 
 
Der gemeinsame Wahlvorstand der Fach-
hochschule Brandenburg gibt das in öffent-
licher Auszählung ermittelte, vorläufige 
amtliche Endergebnis der Wahlen vom 
22.11.2007 bekannt: 
 

 
 
I. Wahl des Senates 
 
 
Wahlberechtigte: 2.563
abgegebene Stimmzettel: 277
davon Briefwahl: 0
Wahlbeteiligung: 10,81%
gültige Stimmzettel: 204
ungültige Stimmzettel: 73
 
 
Stimmenverteilung: 
 
Liste „FBI vor!“ 
 
Listenstimmen 68
Mandate 1
 
Szymczak David 54
Kindel Torsten 53
Ihl Joscha 12
Wischnewsky Merten 5
 
 
Liste „FBW“ 
 
Listenstimmen 112
Mandate 1
 
Neitzel Erik 67
Hanke Stefan 62
Lehmann Benjamin 11
Flügel Max 14
Zühlke Sebastian 12
Hümbert Christoph 0
Proß Robert 8
Ludwig Thekla 17
Klebe Matthias 18
 
 
Liste „Michael Räuchle“ 
 
Listenstimmen 24
Mandate 0
 
Räuchle Michael 18
Hiller Christian 23
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II. Wahl des Fachbereichsrates 
Informatik und Medien 

 
 
Wahlberechtigte: 766
abgegebene Stimmzettel: 83
davon Briefwahl: 0
Wahlbeteiligung: 10,70%
gültige Stimmzettel: 77
ungültige Stimmzettel: 5
 
Stimmenverteilung: 
 
Liste „Informatik und Medien“ 
 
Listenstimmen 77
Mandate 2
 
Rek Martin 14
Layher Michael 33
Kaiser Arthur 13
Wischnewsky Merten 15
Lindauer Ina 41
 
 
 
 

III. Wahl des Fachbereichsrates 
Technik 

 
 
Wahlberechtigte: 673
abgegebene Stimmzettel: 64
davon Briefwahl: 0
Wahlbeteiligung: 9,51%
gültige Stimmzettel: 50
ungültige Stimmzettel: 14
 
Stimmenverteilung: 
 
Liste „Christian Hiller“ 
 
Listenstimmen 14
Mandate 1
 
Hiller Christian 14
 
 
Liste „Fachbereich Technik“ 
 
Listenstimmen 36
Mandate 1
 
Zemke Tobias 30
Grab Walter-Alexej 29
Kossatz Robert 2
Schallehn Diemo 2
Schäfer Christian 5

 

IV. Wahl des Fachbereichsrates 
Wirtschaft 

 
 
Wahlberechtigte: 1.124
abgegebene Stimmzettel: 132
davon Briefwahl: 0
Wahlbeteiligung: 11,74%
gültige Stimmzettel: 105
ungültige Stimmzettel: 27
 
Stimmenverteilung: 
 
Liste „WI Rules“ 
 
Listenstimmen 9
Mandate 0
 
Räuchle Michael 9
 
 
Liste „FBW“ 
 
Listenstimmen 96
Mandate 2
 
Neitzel Erik 49
Hanke Stefan 47
Zühlke Sebastian 14
Hümbert Christoph 6
Kinza Christin 7
Proß Robert 10
Ludwig Thekla 14
Kries Sebastian 22
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V. Wahl des Studierendenparlamen-
tes (StuPa) 

 
Wahlberechtigte: 2.563
abgegebene Stimmzettel: 280
davon Briefwahl: 0
Wahlbeteiligung: 10,92%
gültige Stimmzettel: 275
ungültige Stimmzettel: 5
 
Stimmenverteilung: 
 
Hönisch Claudia 132
Dobritius Jan 119
Richter Henry 105
Dressler Tobias 97
Paul Norbert 83
Wetzel Christian 82
Koch Mathias 81
Davidhaimann Andrea 80
Zühlke Sebastian 79
Proß Robert 77
Mucha Matthias 75
Razlow Nico 73
Heider Sebastian 67
Lachmann Holger 67
Degel Andreas 63
Schneider Timm 62
Wasilew Daniel 58
Luttenberger Silas 51
John Marcus 48
Sazanow Vitali 43
 

 

 

Gewählt sind die jeweils fett gedruckten Kan-
didatinnen und Kandidaten. 
Die Senatorinnen und Senatoren und die Mit-
glieder der Fachbereichsräte werden im Ver-
hinderungsfall von den Kandidatinnen und Kan-
didaten der Liste, für die sie ihr Mandat erwor-
ben haben, in der Reihenfolge der jeweils er-
reichten Stimmenanzahl (bei Stimmengleich-
heit in der Reihenfolge des Listenplatzes) ver-
treten. Im Falle des Ausscheidens aus dem 
Gremium rücken die Listenmitglieder ggf. in der 
gleichen Reihenfolge nach. 
 
 
 
VI. Einspruch gegen das Wahler-
gebnis 
 
Gegen die Richtigkeit des Wahlergebnisses 
können alle Wahlberechtigten innerhalb von 
zwei Wochen schriftlich oder zur Niederschrift 
Einspruch bei der Geschäftsstelle des Wahl-
vorstandes der Fachhochschule Brandenburg, 
Magdeburger Str. 50, 14770 Brandenburg an 
der Havel, erheben. 
 
Der Einspruch ist nur zulässig mit der Begrün-
dung, dass 
 
1. das Wahlergebnis rechnerisch unrichtig 

festgestellt worden sei, 
 
2. gültige Stimmen für ungültig oder ungülti-

ge Stimmen für gültig erklärt worden sei-
en, deren Zahl das Wahlergebnis verän-
dere oder 

 
3. Vorschriften der Wahlordnung verletzt 

worden seien, die das Ergebnis der Wahl 
beeinflusst hätten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Brandenburg an der Havel, 23.11.2007 
 
gez. Prof. Dr.-Ing. Zughaibi 
Vorsitzender des gemeinsamen Wahlvorstan-
des der Fachhochschule Brandenburg 


